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Zitat von Valerianus

Versicherungsberater (ist der richtige Begriff, hab das oben auch editiert) dürfen keine
Provision annehmen

Und wie stellst du sicher, dass sie das nicht tun? Provisionen können ja nun unterschiedliche
Formen annehmen und müssen nicht immer "Für meine Leistungen erlaube ich mir ihnen XY in
Rechnung zu stellen" lauten. Vielleicht lacht dein "Versicherungsberater" ja auch besonders
laut, weil er nicht nur die Provision der Versicherung, die er dir aufgequatscht hat (und die
natürlich nicht Provision heißt), eingestrichen hat sondern sich von dir auch noch dafür hat
bezahlen lassen 

Wie gesagt, meine Maklerin hat mir Tarife eines dutzend unterschiedlicher Unternehmen
vorgelegt, mir diese erläutert, Fragen beantwortet und am Ende in keinster Weise versucht, mir
Tarif X von Gesellschaft Y besonders ans Herz zu legen.
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